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guni werden von allen Poſtanſtalten unausgeſetzt an

eertagt iſt in mehr oder weniger bewegten

nach H

bedarf er ebenfalls nach der Verfaſſung der Genehmigung des

pporität findet welche ihr den Gefallen thut ſein Auflöſungs

Septennats keine Reviſion der Verfaſſung nach dem ihm zu

J üſten einer noch

daß Mac Mahon ſich ihnen mit Haut und Haaren hingeben
wirde würden ſie ihn mit allen Mitteln unterftützen und

M Und bedeuten und ſchon die Möglichkeit eines ſolchen Bruches
müßte ſie zum mindeſten trüben So ſitzt denn Mac Mahon

wmern beginnen Wie ſich der Präſident da herauswickeln
vwird darauf ſind wir geſpannt wenn Gott ihn nicht er
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Des Staatsſtreichs zweiter Act
Vorgethan und nachbedacht hat Manchen in groß Leid

racht iſt ein gutes altes Sprüchwort deſſen Wahrheit
dac Mahon der Präſident der franzöſiſchen Republik wohl

al erfahren wird Jm Allgemeinen iſt man mit dem Um
ſchwung der Dinge in Frankreich ſelbſt ſehr unzufrieden trotz
dem die neue Regierung nicht müde wird in ihren Organen
die Sympathien der Bevölkerung mit den neuen Verhältniſſen
zuspoſaunen zu laſſen Dieſe Unzufriedenheit wird fich ſofort
in der Deputirtenkammer welche bekanntlich bis zum 16 Juni

rörterungen
zufern Da dieſe dem Marſchall unangenehm ſein werden
ſo wird er die Kammern zum zweiten Male auf einen Monat

auſe ſchicken Damit iſt dieſe Maßregel unbrauchbar
denn nach der Verfaſſung darf der Präfident die

Kammern im Laufe einer Seſſion nur zweimal auf je einen
Ronat vertagen Es wird ihm dann nichts übrig bleiben
als die Deputirtenkammer gänzlich aufzulöſen Dazu aber

eworden

Senats und es fragt ſich ſehr ob er in derſelben eine Ma

decret zu genehmigen Die Legitimiſten werden ſich kaum
dazu geneigt finden weil ſie in der Unterſtützung der gegen
wärtigen Politik des Präſidenten keinen nennenswerthen Vor
theil für ſich erblickeen Mac Mahon hat beim Antritt des
Präſidiums 1873 erklärt daß er während der Dauer des

ſtehenden Rechte beantragen werde und darum ſchon kann er
die Hand nicht dazu bieten den Legitimiſten zu ihrem roy
zu verhelfen der Chef des neuen Miniſteriums Herzog von
Broglie iſt nicht einmal einer der ihrigen ſondern der Führer
der Orleaniſten und endlich hat die Beſetzung der mit Ge
walt erledigten Präfectenſtellen gezeigt daß ſich die Bonapar

ws Bevorzugung erfreuen als ſie alles
Grund ſie zu bewegen die Regierung Mac Mahon s nur
ſoviel zu unterſtützen als es im Intereſſe der öffentlichen
Ruhe und Wohlfart unbedingt nöthig iſt Nur in dem Falle

kräftigen Da aber die Legitimiſten ultramontan und in Folge
deſſen mit der über die ganze Welt verbreiteten ſchwarzen Jnter
nationale ſolidariſch verbunden ſind ſo würde ein ſolcher
Schritt des Staatsoberhaupts den Bruch der guten Bezie
hungen zum nichtultramontanen Auslande ſpeciell zu Deutſch

in einer ganz unangenehmen Verlegenheit und der zweite Act
des Stagatsſtreichs wird mit der Wiedereröffnung der Kam

leuchtet wird er ſchlimm daran ſein denn ſein eigenes Genie
reicht da nicht aus und ſeine Rathgeber ſind nicht viel klüger

Saale Zeilun
Der Bote für das Saalthal

Elfter Jahrgang

Halle d Saale Freitag den

Politiſche ueberſicht

Jn Konſtantinopel iſt endlich wieder Ruhe eingekehrt
dank der umfaſſenden Sicherheitsmaßregeln welche getroffen
find Nach der Morningpoſt ſoll fich die Pforte entſchloſſen
haben ausländiſche Officiere zu werben und daraufhin ſich
bereits eine Anzahl engliſcher gemeldet haben Dem Stan
dard wird aus Konſtantinopel telegraphirt Es herrſchen
ziemlich froſtige Beziehungen zwiſchen dem Großvezier und
dem neuen deutſchen Botſchafter Prinz Reuß Als Edhem
Paſcha nach Berlin kam machte ihm Fürſt Bismarck keinen
Gegenbeſuch Folglich ließ ſich als Prinz Reuß bei ſeiner
Ankunft hierſelbft Edhem Paſcha ſeine Aufwartung machen
wollte der Großvezier verleugnen Vergangenen Mittwoch hat
der Großvezier den Beſuch des Prinzen erwidert aber in
Civil und ohne einen Begleiter Serbien zeigt wieder
Luſt r Demonſtrationen denn nach einer Mittheilung des
N W aus Belgrad celebrirte am 30 Morgens der

dortige Metropolit ein Hochamt für den Erfolg der ruſſiſchen
Waffen welchem der Fürft die Fürſtin die Miniſter und
der Vertreter des ruſſiſchen Conſuls beiwohnten Die ſer
biſchen Officiere die als Freiwillige am Kriege theilnehmen
wollten ſind nach Belgrad zurückgekehrt weil ſie weder in der
ruſſiſchen Armee noch bei der bulgariſchen Legion Aufnahme
finden konnten Nach einer Meldung der Allgemeinen
Zeitung aus Belgrad hat der Kriegsminiſter Gruics de
miſſionirt

Jn Dänemark ſteht ſeit einiger Zeit die Angelegenheit
des Kaſſendefects einer ländlichen Feuerkaſſe und einer Vieh
Verſicherungsgeſellſchaft deren adminiſtrativer Leiter der be
kannte Führer der Linken und Vicepräſident des Folkethings
J A Hanſen iſt im Vordergrunde der öffentlichen Discuſſion
Die Sache hat eine für Hanſen unerwartet ungünſtige Wen
dung genommen Es hat ſich herausgeſtellt daß er ſelber die
Unterſchlagungen ausgeführt hat ſo wenigſtens lauten ſeine
eigenen Ausſagen und daß dieſe größer find als von vorn
herein angenommen würde ſie betragen nämlich ca 190,000
Kronen wovon jedoch ca 50,000 Kronen durch Hypotheken in
einem Hanſen ſchen Hausbeſitz ſowie durch Bürgſchaften gedeckt
ſind Hanſen hat von dieſem Gelde nichts für ſich gebraucht
ſondern Alles zurg Förderung der Parteizwecke Die von ihm
in s Leben gerufenen Zeitungen haben ſich nicht rentirt und
darauf griff er um ſie zu halten fremdes Eigenthum an
Aus dieſen Gründen werden die benachtheiligten Geſellſchaften

ihn nicht in verſetzenDas franzöſiſche Journal officiel veröffentlicht die Amtsent
ſetzung von 83 Unterpräfekten an deren Stelle 83 miniſterielle
ernannt wurden Jn ſeiner letzten Nummer meldete er 40
Entlaſſungen von Unterpräfekten Außerdem wurden 43 Ver
ſetzungen von Unterpräfekten verfügt Jm Juſtizminiſterium
werden ähnliche Maßregeln gegen Richter und Friedensrichter
vorbereitet Der Generalprocurator von Beſancon iſt bereits
gemaßregelt indem man ihn durch eine aufgedrungene Ver
ſetzung zwang abzudanken Der Moniteur erklärt das Ge
rücht daß der Marſchall Präſident ſein Amt niederzulegen ge
denke falls er neuen Schwierigkeiten begegnen ſollte für un
begründet Der Marſchall habe ſich niemals mit einem ſolchen
Gedanken getragen und ſei feſt entſchloſſen die Gewalt bis
zum Ablauf ſeiner Amtsdauer in ſeinen Händen zu behalten
ſeine Pflichten zu erfüllen und ſeine Rechte zu bewahren
Der bekannte General Ducrot Ober Kommandant des 8 Ar
meecorps hat folgenden Tagesbefehl erlaſſen Der General
Kommandant des 8 Armeekorps erinnert die Korpsführer an

als er ſelbſt ihr Haupt

i Verſchlungene Fäden
Aus den Erlebniſſen eines Officiers

Von W Höffer
1

Am Schalter des ZeitungsPoſtamtes in New ork drängten
ſich die Empfänger der verſchiedenen Journale während in
einiger Entfernung von den Wartenden ein breitſchulteriger
unterſetzter Mann langſam auf und abging der jeden An
mmling muſterte jede Gruppe beobachtete und von jedem
Geſpräch wenigſtens einige Brocken zu erhaſchen ſuchte
Dieſer Gentleman mit dem zugeknöpften Rock dem gleichgül
tigen Geſicht und dem wuchtigen Rohrſtock war ohne Zweifel
ein Poliziſt wenn auch ein geheimer denn Nichts in ſeiner
ſern Erſcheinung bekundete das Amt welches dennoch für
ſeenſgerkwlicenden aus Haltung und Gangart ſchon deutlich

ah
E Noch nichts entdeckt Mr Thompſon fragte einer der

kpedienten am Schalter
Gar nichts Sir Aber mit Jhrer gütigen Erlaubniß

er iſt jener Mann dort
Der Poſtbeamte folgte dem heimlich gegebenen Wink Der

Ein harmloſer Verrückter Mr Thompſon
Weßhalb glauben Sie das Sir

S Nun er hört Älles aber gleichwohl ſtellt er ſich ſtumm
e werden aus ihm keine Antwort herauspreſſen

Mag Poliziſt ſchien lebhaft intereſſirt Wie heißt der
wen was treibs er welch einem Lande gehört er an und

Blatt bezieht er
ich r pedient zuckte die Achſeln Von allem Dieſen kann
gende empfängt ſeit beinahe zehn

hen in und zwar unter dem Namen Travers

ieſer fi uſer fingirt denn

s Wegapr verboten
Serfaſſer der im vorigen Jahrgange enthaltenen ErzähAngen Von Geſchlecht zu Geſchehe Am Abgrund c 5

letztere Frage beantworten Mr Thompſon DerMonaten regelmäßig die
och

1 Juni
es iſt abſolut verboten
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i oder politiſche Schriften
gleichviel von welcher Farbe ſie find in die Kaſernen oder
Quartiere des Armeekorps einzuführen Sie müſſen mit der
größten Sorgfalt darüber wachen daß dieſer Befehl ſtreng
ausgeführt wird Wenn in der Umgebung der Kaſernen fich
u oder Weinhäuſer befinden in welchen Zeitungen ver
kauft werden ſo muß der Beſuch derſelben den Truppen
verboten werden Jedes Zuwiderhandeln gegen dieſen Befehl
wird ſtreng beſtraft werden Die anderen KorpsKomman
deure veröffentlichen ähnliche Befehle was darauf hindeutet
daß der Marſchall in der Armee nicht ſo viele Anhänger hat
wie er geglaubt

GGmSGGeeACÜeaaieDer Krieg
Vom europäiſchen Kriegsſchauplatze iſt das Wichtigſte

daß durch unaufhörliche Regengüſſe und Ueberſchwemmungen
die Truppenbewegungen noch fortwährend gehindert werden
Das N W T erhält folgende Telegramme Aus Cetate
vom 29 Die Türken errichten bei Bregowa an der ſer
biſchen Grenze Verſchanzungen Zwiſchen Widdin und den
rumäniſchen Batterien wurden heute vereinzelte Schüſſe aus
getauſcht Aus TurnSeverin Auf Befehl Osman
Paſchas iſt die Donau bei Adakaleh abermals geſperrt
Aus Orſowa Die hier internirten 120 ſerbiſchen Frei
willigen ſind auf einem mit Honvedſoldaten beſetzten Schiffe
an vas jenſeitige ſerbiſche Ufer befördert worden

Nach einem Privattelegramm der Poft hat die Pforte in
Folge von Reclamationen die Freiheit der Schifffahrt auf der
Donau nördlich von der Timokmündung zugeſagt Osman
Paſcha aber der Commandant von Widdin hat die Schiff
fahrt nördlich von der Timokmündung verboten Aus Ru
mänien wird neuerdings Hochwaſſer gemeldet

H T B meldet officiell aus Konſtantinopel 29 ds
Der Vicekönig von Egypten und der Bey von Tunis be

glückwünſchten den Sultan in beſonderem Handſchreiben zur
Annahme des Titels Glaubensvertheidiger Ghazi und
verſprechen unbedingte Heeresfolge

Der Fetwa wodurch der Scheich ül Jslam dem Sultan
dieſen Titel verleiht lautet

Frage Da der Khalif der geſammten Erde möge Gott ſein
Khalifat bis ans Ende der Zeiten beſtehen laſſen Sultan
Abdul Hamid in dieſem Kriege der entſprechend dem Scheri hei
ligen Geſetze vor ſich geht Truppen gegen den Feind der Nation
und der Religion ausgerüſtet und ausgeſendet hat in Ueberein
ſtimmung mit den Worten des Propheten Der welcher Streiter
ohne ein anderes Intereſſe als für Gott ausgerüſtet iſt Ghazi,
iſt es dem Scheri entſprechend daß Se Majeſtät Sultan Abdul
Hamid als Ghazi von allen Kanzeln verkündigt werde

Antwort Gott allein weiß es aber der Scheri fagt Ja
Geſchrieben durch den armen Haſſan Hairullah möge Gott

ihm verzeihen
Aus Bukareſt wird der Polit Correſpond unterm 29 d

berichtet daß in Folge der wiederholten Unfälle auf den ru
mäniſchen Eiſenbahnen der Generaldirector Gilloux von dem
Großfürſten Nicolaus nach Plojeſti berufen worden ſei Der
geſammte Betrieb der rumäniſchen Eiſenbahnen ſolle in kürze
ſter Zeit ausſchließlich in die Hände der ruſſiſchen Verwaltung
übergehen Das ſtarke Austreten der Flüſſe richte überall
ſehr großen Schaden an Der Verkehr auf der Linie Bar
boſchi Braila hat ganz eingeſtellt werden müſſen weil der
Bahnkörper total unterwaſchen iſt

Auch auf dem aſiatiſchen Keiegsſchauplatze hat anhal
tender Regen die Straßen unwegſam gemacht Sonſt liegt

die ſtrenge Beobachtung der von ihm früher gegebenen Befehle
wenig Neues vor W T B meldet aus Konſtantinopel

29 dai Abds Die Nachricht von der Wiedereinnahme

Mann iſt weder ein Amerikaner noch ein Engländer Jch
werde ihn einmal auf s Korn nehmen

Und mit dieſen Worten trat er ſcheinbar unabfichtlich
langſamen Schrittes dem Gegenſtande ſeiner Neugier näher
Die große Halle war allmählich leer geworden die meiſten
Zeitungen vertheilt und das Gedränge gelichtet jener
Fremde ſchlich an den Schalter um die Kreuzzeitung in Empfang
zu nehmen

Der Poliziſt ſtreckte unter dem Arm des Anderen hindurch
die Hand aus und ergriff das Blatt

Sie erlauben Sir ſagte er in engliſcher Sprache Hm
hm Mr Travers Finden Sie nicht daß es Jhnen nütz
licher wäre Stiefeln zu kaufen oder Seife anſtatt einer land
fremden Zeitung

Der ſo plötzlich Angeredete blieb ſtumm obwohl doch der
Ausdruck ſeiner Züge deutlich verrieth daß er das Geſagte
verſtanden hatte Eine Purpurwelle überfluthete ſchnell ver
ſchwindend ſeine Stirn in den tiefliegenden Augen blitzte es
aber die Lippen blieben feſt geſchloſſen Er ſtand vor dem
Poliziſten ſcheinbar ohne ihn zu bemerken

Die Beiden bildeten mit einander einen auffallenden für
den Fremden geradezu ſchrecklichen Contraſft Während Mr
Thompſon gleichſam breitſpurig auf feſter Baſis der bürger
lichen Ordnung daſtand war der Andere eine Art von leben
der Vogelſcheuche eine Erſcheinung wie ſie nur in Amerika
überhaupt gedacht werden kann nur dort möglich iſt Ohne
Kopfbedeckung mit langem verworrenem ungekämmtem Haar
barfuß und in Lumpen zeigte trotzdem die Haltung des kaum
achtundzwanzigjährigen Mannes den Angehörigen der bevor

ie ariſtokratiſche Hand Alles bekundete den Cavalier Wie
er ſo daſtand den Poliziſten um Kopfeslänge überragend hätte
man ihn ſelbſt in ſeinem verwahrloſten Zuſtande für den
Herrn jenen aber für den Diener halten können

Mr Thompſon ſchien in beſter gemüthlicher Stimmung

Name Sir
Es erfolgte keine Antwort

Der Poliziſt nickte Fingirt Sir wiederholte er Der

sten Oisſſen Sein ſchönes Profil das düſterblicende Auge

Travers ſagte er Travers iſt das Jhr wahrer

Wo wohnen Sie forſchte der Polizift Was iſt Jhr
Geſchäft

Der Fremde ſchwieg Er lehnte mit einer Art von hoch
fahrender Sicherheit am Poſtſchalter und trotzdem weder Stiefel
noch Strümpfe ſeine Füße bedeckten war die Haltung diejenige
eines Elegants

Mr Thompſon beobachtete ihn unausgeſetzt Dann faltete
er das Blatt und gab es ſeinem Eigenthümer zurück Jch
glaube weder daß Sie geiſteskrank noch daß Sie ein Spitz
e r mein Herr ſagte er langſam und in deutſcher

prache

Sein kleines verſchmitztes Auge bewachte jede Miene des
Anderen Er glich ein wenig dem Tiger welcher ſpähend
bereit liegt ſich bei der nächſten verdächtigen Bewegung auf
ſein Opfer zu ſtürzen und ihm den Garaus zu machen
Aber ſchon nach Secunden lächelte er dieſer Gentleman
ohne Hut oder Strümpfe hatte mit dem Poliziſten in ihm
nichts zu ſchaffen

Es iſt gut ſetzte er hinzu es iſt gut mein Herr Sie
thäten aber doch klüger mir zu antworten Ich könnte
Jhnen nützlich werden

Der Fremde nahm das Zeitungsblatt als habe er es ſo
eben erſt aus den Händen des Beamten empfangen Ohne
eine Bewegung einen Gruß oder Dank verließ er das Poſt
gebäude um draußen auf dem Trottoir der Straße langſam
leſend weiter zu gehen Offenbar bekümmerte es ihn durchaus
nicht welchen Eindruck er bei den Paſſanten hervorrief
Der Poſtbeamte klopfte an den Schalter Nun was habe
ich Jhnen geſagt Mr Thompſon rief er triumphirend

Der Polizift nickte Ich weiß ſchon Sir verſetzte er
erftreut Das iſt Eier von den vielen feinen Herrchen

die uns Deutſchland herüberſchickt wenn es Zeit wird ſie
Mores lernen zu laſſen und namentlich wenn die Wucherer
nicht länger prolongiren wollen Hunderte gehen zu Grunde

ein Einziger kommt als reicher Mann nach Keule
Dieſer hier ſcheint noch nicht mürbe geworden zu ſein

Herr von So und
okrat noch aus den Löchern im Aermel her
Guten Tag Sir fügte er hinzu Jch

z nng g3 preußiſcher Officier e
vorſchaut

habe Eile
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Betracht ziehen eine Geſammtverſtärkung von 5 Bataillonen

die Zahl der gehaltenen Reden auf die Mitglieder der Volks

es nun einmal ohne Redeſtatiſtik nicht abgehen ſoll die

Ardahans hat wie die Regierung zugießt bis jetzt noch
keine officielle Beſtätigung gefunden Aus Suchum Kaleh
wird gemeldet daß die Türken den befeſtigten Platz Zill ein

1 haben und die ruſſiſche Beſatzung ſich zurückge
zogen hat

Aus Petersburg 30 meldet daſſelbe Bureau Die
von Konſtantinopel verbreitete Nachricht von der Wiederbe
ſetzung Ardahans durch die Türken iſt abſolut unwahr

Telegramm des Obercommandirenden der Kaukaſusarmee
vom 29 d M Generallieutenant Torgukaſſoff ſtieß am 26 c
auf drei befeſtigte Lager der Türken bei Karakilis Alaſch
kert und Aſhan in denen im Ganzen 12 Bataillone ſtan
den Nach Beendigung der Recognoscirung zeigten ſich Haufen
von Kurden die durch Koſaken zerſtreut wurden Die Ruſſen
hatten 2 Todte und 2 Verwundete Am 25 c beſtand die
Koſäkendiviſion des Generalmajors Loris Melikoff bei Ma
hardſchih ein glückliches Scharmützel mit einer türkiſchen
Abtheilung die aus Kars einen Ausfall gemacht hatte Dank
der Ueberlegenheit der ruſſiſchen Waffen hatten wir nur 1
Todten den bekannten 6 Verwundete während die Türken
40 Todte auf dem Kampfplatze ließen Dies Gefecht von
dem wir ſchon geſtern mittheilten war alſo ein Ausfallsgefecht
vor Kars

m

Deutſches Reich
Berlin 30 Mai Die ſogenannte militäriſche

Ausgleichungsmaßregel iſt nunmehr vom Kaiſer ge
nehmigt Die vom 26 Mai datirende Cabinetsordre iſt von
dem Kriegsminiſter unter dem 28 Mai publicirt Die Maß
regel hat nicht entfernt die Ausdehnung welche die Gerüchte
der letzten Monate ihr zu geben befliſſen waren Sie beſteht
lediglich darin daß fünf Bataillone und zwei Cavallerie
regimenter nach dem Reichsland dislocirt werden Es werden
nämlich nach Metz verſetzt 1 die bisher in Coblenz und
Diez ſtehenden 3 Bataillone des rheiniſchen Jnfanterieregiments
Nr 29 2 das bereits in Pfalzburg und Zabern ſtehende
braunſchweigiſche Jnfanterieregiment Nr 92 wofür nach Zabern
das in Wetzlar ſtehende rheiniſche Jägerbataillon Nr 8 nach
Pfalzburg ein jetzt in Straßburg ſtehendes Bataillon des
1 rheiniſchen Jnfanterieregiments Nr 25 rückt 3 das erſte
Bataillon des rheiniſchen FußArtillerie Regiments Nr 8 zur
Zeit in Coblenz Dies ergiebt wenn wir die Dislocation
innerhalb der bereits im Reichslande ſtehenden Truppen außer

3 Jnfanterie 1 Jäger 1 Fuß Artillerie Bataillon Dazu
kommt dann das ſchles wig holſteinſche Dragonerregiment
Nr 13 gegenwärtig in Flensburg und Hadersleben und das
rheiniſche Ulanenregiment Nr 7 gegenwärtig in Saarbrücken
Dieſe beiden Regimenter beziehen Cantonnements zwiſchen
Metz und Straßburg Höchſten Orts ſcheint die Entſcheidung
lediglich deshalb verzögert zu ſein weil man ungern dazu
ſchreitet den alten Garniſonorten ihre Truppen zu nehmen
und den Corpsverband zu ſtören Alles was fich an dieſe
Maßregel an Gerüchten über einen Kampf zwiſchen der Mili
tärpartei und Friedenspartei knüpft gehört in das Gebiet der
Erfindung Nach jeder parlamentariſchen Seſſion durchläuft
die Preſſe eine Statiſtik welche veranſchaulichen ſoll wie ſich

vertretung vertheilt Sorgfältig wird regiſtrirt wie viel
Mitglieder einmal wie viel zweimal u ſ w das Wort er
griffen haben Diejenigen auf welche eine größere Ziffer fällt
erfreuen ſich ſogar der Ehre perſönlicher Erwähnung Bei
Licht beſehen iſt dieſe Zuſammenſtellung eine harmloſe Spie
lerei ohne jeglichen wirklichen Werth Denn da ſie jede noch
ſo kurze Bemerkung zu welcher ein Abgeordneter das Wort
genommen hat mit der längſten Rede auf gleiche Stufe ſtellt
ſo kann es vorkommen daß z B ein Berichterſtatter über
irgend eine größere Vorlage mit dreißig vierzig Reden ver
zeichnet wird während er mit denſelben vielleicht nicht mehr
Zeit in Anſpruch genommen hat als eine r Rede eines
andern Mitgliedes Nicht einmal die Rede luſt kann aus
der Anzahl des Wortergreifens v werden da ein Be
richterſtatter jeden Angriff auf die Commiſſionsbeſchlüſſe ex
officio zurückweiſen muß Wir würden alſo vorſchlagen wenn

Reden in Zukunft auf Grund des amtlichen ſtenographiſchen
Berichts nach dem Meter zu meſſen Alsdann würde das
Publikum wenigſtens von der Quantität des von jedem
Einzelnen Geredeten eine richtige Vorſtellung zu machen

Sich über die Qualität zu vergewiſſern wird freilich wohl
immer ſeine eigene Sorge bleiben müſſen

In dem Proceſſe gegen Herrn von Dieſt Daber
hatte der Angeklagte u A ausgeſagt er habe geäußert daß
der Kaiſer die Reichsglocke mitunter und zwar durch eine
Dame erhalte Darauf antwortet der heutige Staats An
eiger8 Wir ſind demgegenüber zu der beſtimmten Erklärung er

mächtigt daß Se Majeſtät der Kaiſer und König weder von
einer Dame des gedachten Namens noch von irgend einer
anderen Seite jemals eine Nummer der früher unter dem Titel
Eiſenbahnzeitung ſpäter unter demjenigen der Reichsglocke

hier erſchienenen Zeitung empfangen und daß Allerhöchſtderſelbe
von dem Jnhalte dieſer Zeitſchrift überhaupt niemals nähere
Kenntniß genommen hat

Die Nachwahl im ſechſten berl i ner Reichstagswahlkreiſe
iſt angeblich auf den 14 Juni er anberaumt worden

Bei der Abgeordnetenwahl in Mühlheim am Rhein wurde
für Gerlach der Legationsrath a D v Kehler aus Berlin
ultramontan mit 426 Stimmen gewählt Der Landrath v
Nieſewand erhielt 133 Stimmen

Den vielfachen Klagen in Bezug auf das Darnmniederlie
gen der Eiſeninduſtrie in Preußen und Deutſchland gegen
über wird betont daß die Stockung nicht in der Geſetzgebung
oder in localen Verhältniſſen ihren Grund hat ſondern in der
allgemeinen Kriſis deren Einfluß ſich nicht einmal auf Europa
beſchränkt hat Jn einem amtlichen Bericht über das Eiſen
hüttenweſen der Vereinigten Staaten von Nordamerika
heißt es am Schluſſe üngeachtet aller Vortheile welche ſich
in unſerem von keinem Vorvolke ausgebeuteten Lande der Eiſen
induſtrie bieten iſt der gegenwärtige Stand derſelben ebenſo
ungünſtig als in den europäiſchen Ländern ein Beweis daß
die Gründe nicht in einzelnen Einrichtungen ſondern in allge
meinen ſocialen Verhältniſſen zu ſuchen ſind und auch unab
hängig von der verſchiedenen Handelspolitik der davon betrof
fenen Länder aus gleichen Urſachen fortdauern und erſt auf
hören werden ſobald letztere gehoben ſein werden

Das Auslaufen des deutſchen Panzergeſchwaders von
Wilhelmshafen das bekanntlich auf den 28 Mai feſtgeſetzt
war iſt um einige Tage verſchoben worden Die neuliche Mit
theilung daß außer den Panzerſchiffen auch noch einige kleinere
Kriegsſchiffe in die türkiſchen Gewäſſer entſendet werden wür
den wird als irrthümlich bezeichnet nur die Victoria iſt
dahin beordert

Dem Vernehmen nach wird der baieriſche Landtag
demnächſt behufs Feſtſtellung des Militärbudgets zu einer
kurzen Seſſion einberufen

Am Montag wurde vom Kaiſer eine Deputation düſſeldorfer
Künſtler empfangen welche gekommen war um Sr Maj eine
Eiuladung der Malkaſtengeſellſchaft zu dem Feſte zu überbringen
welches dieſelbe bei Gelegenheit des Aufenthalts des Kaiſers in
Düſſeldorf im nächſten Herbſte zu vexanſtalten beabſichtigt

Bei den ſämmtlichen Regimentern in Berlin iſt in den letzten
Tagen Nachfrage nach Mannſchaften gehalten worden welche der
ruſſiſchen bez der wendiſchen Sprache etwa mächtig wären
Es wird daraus geſchloſſen daß es ſich um Auswahl von Mann
ſchaften handelt welche zur Bedienung der zur Theilnahme an
dem jetzigen ruſſiſchen Feldzuge gegen die Türken etwa abzucom
mandirenden Officiere geeignet ſind

Halle den 31 Mai
Die geſtern auf dem Roßplatze ſtattgefundene Thierſchau

für den Saalkreis die Mansfelder Kreiſe und die Kreiſe Sanger
hauſen Eckartsberga Querfurt Naumburg Zeitz Weißenfels
Merſeburg war namentlich von Pferde und Rindviehzüchtern
unſerer Gegend gut beſchickt Ausgeſtellt waren 205 Pferde 115
Rinder 76 Schafe und 6 Schweine Der geräumige Platz bot
ein ſehr lebendiges Bild Von Außerhalb zum Theil aus
größerer Ferne waren zahlreiche Landwirthe herbeigekommen
und auch die Hallenſer ſtellten zu den Beſuchern ein ſtarkes Con
tingent Als Preisrichter fungirten A Für Pferde die Herren
Landrath v Nathuſius Althaldensleben Rittergutsbeſ Nobb e
Niedertopfſtädt Rittergutsbeſ Zimmermann Lochau Landſtall
meiſter Wittich Major Freid v RotbergMerſeburg Amt
mann WeſteNiemberg Rentier StoyeNauendorf B für
Rindvieh Die Herren Rittergutsbeſitzer ZeheWengelsdorf
Prof Freitag Halle a d Oberamtmann Zimmermann
Benkndorf Kohnert Halle a Amtmann Sachſe Hohen
thurm Gutsbeſ Gneiſr Domnitz Oberamtmann Wittmann
Nehlitz C und D für Schafe und Schweine Die Herren
G Stahlſchmidt Canena Oberamtmann Jäger Pforta
Lieutenant MeyerRothenbuxg Eſchen bach Weßmar Schön
brodt Osmünde Die Nachmittags 4 Uhr erfolgte Preisver
theilung hatte folgendes Ecgebniß

e

A Pferde
I Reit und Wagenſchlag Stuten und Stutenfüllen 1

Pr a te
v HäſelerKloſterhäſeler 2jähr Stutenfüllen Na
B Dietrich Großgräfendorf 2jähr Stute 100
Weſte Niemberg 2jähr Stute 80Zimmermann Salzmünde Ijähr Stute
v Häſeler Kloſterhäſeler 3jähr Stute SH Löſch er Schottrey 2jähr Stute

II Acker und Wagenſchlag Stuten und Stutenfüllen
5 Jahre

Bedau Ffienſtedt Stute mit Fohlen
Herold Schillingſtedt 3jähr Stute 150St öbe Teicha 2jähr Stute 100ülkrich Neutz 4jähr Stute 7Peter Schlettau 1jähr Stute 75Planert Neutz gg r Stuter Willi tedt Stute ehrende Anerkennung 590
Zimmermann Benkendorf 3jähr Stute desgl
III Hengſte und Stuten durch den Thüringiſchen Reiter

gi e i gneehwrttZimmermann Lochau 3jähr HengſtDerſelbe 3ijähr Heng t 9Zimmermann Benkendorf 1Ijähr Stute 75Meyer Rothenburg 3jähr Stute
IV Zuchtſtuten ohne Rückſicht auf Alter

Zimmermann Lochau 5jähr Stute 120Zimmermann Salzmünde 11jähr Stute s80
Stöbe Teicha Sjähr Stute 50Börl Aſendorf 11jähr Stute mit Füllen 50A Förſt er Seeben 6jährige Stute mit Fohlen ehrend

Anerkennung
V Stuten mit mindeſtens 3 Fohlen

A Göltzer Gnölzig Stute mit 3 Fohlen ſilb Medaille
Thie mes Untermaſchwitz 18jähr Stute mit 4 Fohlen 100
Peter Schlettau 12jähr Stute mit 3 Fohlen 1100
St ö be Teicha 8jähr Stute mit 3 Fohlen 590
Rödiger Nahlendorf Stute mit 3 Fohlen 50

VI Hengſte
Friedr Kuckenburg Amsdorf 3jähr Hengſt 100HemickeAlsdorf ihr Heng ſt 75
Votſche Nehli 1jähr Heugt 95Gebr Nagel Trotha 2 Fuchshengſte ehr Anerkennung
Außerdem wurde ein Ehrenpreis Mappe mit Pferde

bildern an Zimmermann Benkendorf für einen Deck
hengſt ertheilt

B Rindvieh
I Niederungſchläge

a Bullen
von Bülow Dieskau 3jähr amſterdamer Bulle 1130
Zimmermann Lochau 3jähr Holländer Bulle 120

b Kühe und Ferſen
Zim mermann Salzmünde amſterdamer Kuh 130
Meyer Rothenburg 7jähr Holländer Kuh 120
Zimmermann Salzmünde Zjähr oſtfrieſiſche Kuh 120

ebr Nagel Trotha 5jähr Holländer Kuh 120
von Bülow Dieskau 4ähr Holländer Kuh 110
Zimmermann Lochau 2jähr Holländer Ferſe 110
Meyer Rothenburg Holländer Kuh 100Gebr Nagel Trotha 2 Holländer Kühe Zwillinge 100

II Alle anderen weſentlich zur Milchbenutzung benutzte
Racen

a Bullen
Schotteliu s Neukirchen 4jähr Bulle Shorthon Halbblut 120
von Häſeler Kloſterhäſeler 3jähr Bulle Montaf Race 110
Werner Hemleben 1jähr Bulle Simmenthaler Race 100

b Kühe
Aug Stein Schlosbeichlingen 3jähr Kuh Kreuzung m

Simmenthaler Bulle und Harzkuh 130
Bartels Gimritz 3jähr Kuh Kreuzung von Shorthon

und Holländer Race 120Braune Mücheln Sjähr baieriſche Kuh 1320
Aug Stein Schloßbeichlingen Emmenthaler Kuh 120
Reusner Shylbitz 6jähr Kuh Landrace 110von Häſeler Kioſterhäſeler 5jährige Kuh Montafuner 110

gce r
H BartelsLangendorf 4jähr Kuh Kreuzung von Alten

bhurger u Holländer Race 1090Wittmann Nehlitz 7jähr Kuh Holſteiner Race 100
KrienitzDachritz Ferſe Kreuzung von Holländer und

Bandrace 199Weber Dörſtewitz 6jährige Kuh Landrace 100
III FettviehAngern Oberthau 2jähr Stier Shorthorn Kreuzung 100

Günther Deutleben Holländer Kuh 100Rittergut Beeſen 4jähr Kuh KreuzungsProduct 100

Und das Poſtgebäude verlaſſend wandte er ſich der Hafen
gegend zu woſelbſt die verſchiedenen Auswandererhäuſer oder
Hotels mit deutſchem Aushängeſchilde ganz beſonders ſeine
Aufmerkſamkeit zu feſſeln ſchienen Es gab faſt keines in das
er nicht auf Augenblicke eingetreten wäre

Der Mann in Lumpen verfolgte mittlerweile ſeinen Weg
ohne ſich darum zu bekümmern wohin ihn derſelbe führe Er
ging weiter und weiter bis an eine Promenade wo er auf der
nächſten Bank Platz nahm Den Kopf geſtützt die Kreuzzeitung
entfaltet vor ſich ſchien er beim Leſen derſelben Alles zu ver
geſſen den nagenden Hunger die Lumpen und die ungeheuere
Schmach in welcher er lebte

Seine eingeſunkenen Augen glühten ſeine Bruſt athmete
ſchwer die Zähne preßten ſich börbar aufeinander Was er da
ſah war eine lange Liſte von Namen weiter nichts und den
noch für ihn ſo viel eine Welt von Schmerz und Weh
Er hatte ſie alle gekannt dieſe Leute er glaubte ſie vor ſeinen
Blicken erſtehen zu ſehen und hörte ihre Stimmen Viele
Viele waren darunter die es noch toller getrieben wie er ſelbſt
Viele die durch ihn ſeinen leichtſinnigen Edelmuth ſeine
Freundſchaft vor dem Untergange bewahrt blieben und die
doch jetzt auf dieſer Liſte mit verzeichnet ſtanden die daheim
im deutſchen Vaterlande den Rock ihres Kaiſers trugen und
vor denen ſich die Welt ehrerbietig verneigte die Alles Alles
beſaßen was ihm fehlte

Seine zitternde Hand bezeichnete eine Stelle des Blattes
während die Lippen leiſe Worte murmelten Da da hätte
heute mein Name geſtanden

Und im wilden unerträglichen Schmerz griff der Unglück
liche in das zerzauste Haar Warum folterte ihn die aufge
ſchreckte Phantaſie mit den Bildern früherer Tage warum
ſah er vor ſich die geöffneten Säle des kaiſerlichen Schloſſes
zu Berlin und den ganzen Glanz der verſammelten Geſell
ſchaft Ein Hofball wie oft hatte er dort geſchwelgt in
dem Duft des vornehmen Lebens wie war er jederzeit auf
dem glatten Parquet der Salons ſo recht in ſeiner eigent
lichen Sphäre geweſen er der Eleganteſte unter den Eleganten
er welcher faſt unausgeſetzt zu Adjutantendienſten befohlen

jetzt Und jetzt
Ein Schlag auf die Schulter weckte ihn aus ſeinen ver

zweiflungsvollen Träumen Marſch da Vagabund tönte
die barſche Stimme eines Policeman Deines Gleichen gehört
in s Gefängniß aber nicht dahin wo anſtändige Leute ver
kehren

Fortſetzung folgt

Eine Pfingſterinnerung

Von Richard Lumm
Schluß

Es hält mich aber nicht lange in meinem Zimmer ich muß
hinaus Als ich in s Freie komme bemerke ich mit Entzücken
daß es augenblicklich nicht regnet Jch gehe fröhlich der be
rühmten Kloſterruine zu die ſich in dieſer grünen Einſamkeit
maleriſch abhebt Die alten grauen Kixchenmauern ſind
ſorgfältig durch Pfoſten geſtützt in den Fenſtern und auf den
Vorſprüngen ſprießt überall hellgrünes Geſträuch hervor und
die dunklen Berge ſchauen unbeweglich durch die leeren
Oeffnungen

Auf der Wieſe die ſich um den alten Bau herumzieht ſteht
ein junger Mann Er hat das Notizbuch aufgeſchlagen und
ſcheint in ſeine Arbeit die Umriſſe der Ruine auf dem Papier
wiederzugeben ganz verſunken ſo verſunken daß er nicht die
Schritte eines jungen Mädchens hört das vom Hauſe
kommend durch vie naſſe Wieſe auf ihn zueilt Jch bleibe
hinter einer Mauer ſtehen und luge hinter derſelben hervor
derm obwohl ich alt und ein Kunſtenthufſiaſt bin iſt das
Mädchen zu anmuthig als daß ich es nicht mit ſtiller Freude
betrachtet hätte Jhr ſchönes blondes Haar fällt in Zöpfen
über den Nacken und ihre blauen Augen leuchten mit fröh
licher Unbefangenheit in die Welt hinein

Georg, ruft ſie dem Zeichner zu komm mit mir derworden der unermüdliche Erfinder neuer Feſte neuer groß
artiger Vergnügungen Vater ruft zum Abendeſſen

Schaudernd barg er das Geſicht in beiden Händen Und Jch kann jetzt nicht Grete, ſagt der junge Mann und
fährt ohne aufzublicken in ſeiner Arbeit fort Du ſiehſt ich
bin beſchäftigt

Das Mädchen nähert fich ihm und legt die Hand auf ſeine
Schulter Aber Georg der letzte Sonntag

Jetzt blickt er raſch auf und ſagt in ungeduldigem Ton
Keine Abſchiedsſentimentalitäten Grete Du weißt wie ich

das haſſe Wir wiſſen ſeit einem Vierteljahre daß ich nach
Griechenland gehe und Jhr könnt Euch doch allmählich an den
Gedanken gewöhnt haben der Onkel und Du Immer kann
ich doch nicht bei Euch bleiben und über Etwas Naturgemäßes
darf man nicht trauern Jch komme gleich gehe nur immer
hinein Du erkälteft Dich ohnedies in dem naſſen Graſe

Darf ich nicht Deine Zeichnung anſehen
Wenn es Dir Vergnügen macht warum nicht

Gretchen bleibt neben dem Vetter ſtehen und ſieht anſcheinend
aufmerkſam in das kleine Skizzenbuch Aber ihre Blicke
huſchen oft auf das ſchöne Geſicht neben und ihr eignes
wird ernſter und ernſter Nach einer Pauſe unterbricht ſie
vas Schweigen

Weißt Du Georg wie oft wir zuſammen gezeichnet haben
als wir noch Kinder waren Alles was ich kann habe ich
von Dir gelernt

Vernachläſſige Dich nur nicht, entgegnet dieſer und voll
endet eine Tanne

Gewiß nicht Ich werde Stunden nehmen und Du ſollſt
Dich über meine Fortſchritte wundern Jn einem Jahr kann
man viel lernen es iſt ſo lang, fügt ſie mit einem kleinen
Seufzer hinzu

Vielleicht laſſe ich Dir noch länger Zeit Denn wenn es
irgend möglich iſt kehre ich in einem Jahr noch nicht zurück

Du bleibſt noch länger fort
Vielleicht zwei Jahre, entgegnet Georg leichthin denn

ſchöne klaſſiſche Land der Griechen in vollen Zügen

Aber Du wirſt uns oft ſchreiben
Natürlich Gretel, ſagt jetzt Georg in einem herzlichenTon klappt das Buch zu und ergreift hre Hand wie werde

ich nicht auch in der Ferne an meinen Wohlthäter und an
deſſen Töchterchen meine ſüße kleine Baſeſdenken Das ver
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genbecherAlbersroda 4jährige Kuh Simmenthaler 50

S ace geehlit bjähr Kuh Landroce 50ztrump iclaingen 2jähr Ferſe Kreuzung von Sim

ßalterhaler und Harzrace 50nen wurden verſchiedene Racen des Landwirthſchaft
hußerde Inſtituts mit der ſilbernen Medaille prämiirt da

ichen Kof Kühn auf Geldpreiſe verzichtet hatte
er Hemleben Ijähr Ferſe Simmenthaler Race

gelpferne Medaille

o Schafe
J Wollſchafe vacat

d fur S ermwonſchofe vogtädt für Böch er 7re Zeiche desgl kupferne Medaille

h H Brachwitz für Mutterſchafe 50en z III Woll und Fleiſchſchafe
gnauer Gröbers ſür Böckhe 50v el Trotha desgl ol ad 50Fabe für Mutterſchafe mit Lämmern 20

et IV Fleiſchſchafeumermann Benkendorf für Böcke ſilberne Medaille
inhiſchmidt Canena desgl
Leſelbe für Mutterſchafe mit Lämmern 30

D Schweine
he Wengelsdorf für große weiße 1 Preis Medaill 1 u 2

ſhenbachWeßmar für kleine weiße I und 2 Preis
ArſtenDiemt für Landſchweine 1 Preis

Am Mittwoch den 30 ds Nachmittags 4 Uhr wurde nau der Ausſtellung der für die Denkmals Lotterie Jan
Aen Gegenſtände von dem engeren Denkmalscomité unter Lei
mag des Bürgermeiſter vom Hagen und unter notariellem
eiſtande des Herrn Juſtizraths Göcking die Gewinnziehung
vergenommen Nach dem vorhergegangenen Bericht des Comité
Korſihenden waren im Ganzen 5888 Looſe von etwa 7500 den

Lwrverlaſeſtelen zum W e gen rn etelche 5 ewinne zu ertheilen waren ie olung kae Donnerſtag Nachmittag von 2 Uhr n Sonnabend

NMitag im Ausſtellungslocale erfolgen Die bis Sonnabend nicht
abgeforderten Gegenſtände werden nach dem Rathhauſe gebracht
und können dort gegen Vorzeigung der Gewinn Nummer bei
Polizeiſecretair Schräpler in Empfang genommen werden Die

Ammern welche wir hier ohne Gewähr mittheilen ſind
folgende

63 92 94 103 105 106 110 129 155 156 216 218 219 241
250 260 270 286 292 298 305 313 314 321 331 338 357 359 368

R 396 405 414 417 441 447 466 473 489 490 696 697 706 758
ſo 807 808 822 825 835 839 842 864 865 897 905 912 920 933
1005 1020 1025 1061 1100 1108 1111 1130 1133 1143 1153 1159

Iit6t 1177 1197 1193 1222 1247 1258 1266 1294 1296 1304 1387
1400 1406 1416 1426 1491 1509 1511 1518 1530 1547 1548 1551
155 1566 1567 1573 1584 1588 1601 1611 1618 1673 1675 1707
1722 1738 1747 1761 1792 1799 1862 1964 2018 2021 2049 2065
Ab 2078 2080 2086 2102 2145 2193 2198 2201 2203 2207 2213
22 u I 337 2302 2395 2319 2327 2351 2354
2365 2378 2396 2412 2456 2467 2501 2504 2520 2526 2544 2557
2565 2590 2594 2588 2611 2616 2649 2650 2653 2654 2674 2676
2678 2683 2685 2696 2716 2729 2747 2774 2779 2780 2795 2796
97 2815 2823 2842 2856 2876 2887 2891 2898 2904 2912 2931 2934
201 29442948 2951 2955 2960 2962 8025 3028 3038 3051 3053 3055
3063 3067 3074 3082 3089 3094 3115 3143 3165 3166 3176 3184
201 3216 3220 3232 3234 3212 3245 3247 3271 3286 3288 3289

20 3301 3337 3345 3397 3404 3406 3408 3412 3416 3418 3450
3451 3462 3476 3491 3502 3509 3613 3648 3650 3652 3670 3693
326 3761 3801 3802 38 5 3307 3830 3835 3841 3870 3881 3893

03 3905 3911 3930 3943 3951 3955 3972 3985 3998 4013 4051
55 4087 4104 4124 4125 4137 4138 4140 4158 4161 4177 4200
86 4238 4251 4258 4259 4262 4267 4290 4302 4320 4350 4359
0 4392 4395 4428 4448 4456 4476 4486 4506 4516 4519 4583
4565 4571 4580 4603 4623 4636 4667 4681 4695 4698 4710 4715

4762 4772 4784 4787 4791 4810 4828 4834 4863 4904
4940 4950 4994 5010 5011 5035 5054 5060 5078 5092 5100 5107
5109 5113 5114 5126 5142 5147 5159 5154 5161 5173 5178 5190
e 5205 5298 5314 5323 5329 5342 5360 5363 5364 5876

2418 5431 5441 5450 5486 5493 5520 5529 5530 5536
5558 5567 5568 5571 5576 5582 5619 5623 5632 5655 5665

5682 5693 5695 5696 5697 5720 5760 5762 5771 5780
5503 5804 5806 5812 5815 5901 5910 5919 5932 5948

6075 5985 6000 6016 6021 6022 6041 6044 6052 6054 6059 6061
hen 97 6977 6079 6131 6136 6141 6161 6179 6186 6192 6194
656 be 6277 6290 6302 6313 6316 6330 6336 6338 6340 6345 6352
el 38 6401 6405 6407 6447 6461 6464 6468 6490 6194 6502 6513
h 9533 6530 6534 6550 6554 6566 6573 6576 6581 6592 6621
o 6629 6639 6650 6655 6671 6681 6701 6707 6714 6738 6767
6659 W 75776 63026808 6817 6823 6827 6833 6812 6851

9567 6879 6889 6901 6903 6906 6911 6917 6918 6919 6935

7053 7060 7081 7090 7107 7121 7129 7134 /143 7148 7137 7150
7160 7168 7189 7209 7218 7219 7232 7237 7243 7248 7255 7268
7283 7292 7303 7305 7315 7344 7349 7355 7357 7386 7389 7391

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind NW 1
Barometer 27 11 87 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 86,4
Thermometer 12,2

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

30 Mai 8 Uhr morgens Das Barometer war in ganz
Deutſchland gefallen nur in Südweſten hatte ein geringes Stei
gen ſtattgefunden die Temperatur war überall geſunken Ruhi
ges vorherrſchend trübes Wetter bei leichten Süd und Südweſt
winden Memel meldete 17 Hamburg 12 Breslau 18
Friedrichsbafen 14 Crefeld 15 Am 29 meldeten Hapa
randa 3 Petersburg 9 Moskau 10 Stockholm 2
Wien 11 Paris 13

Provinzial Nachrichten
V Eisleben 30 Mai Heute wird das unterirdiſche Tele

graphenkabel in der Hauptſtraße unſerer Stadt gelegt Da
auch in einigen Nebenſtraßen zur Erweiterung der Waſſerleitung
Gräben aufgeworfen und Röhren gelegt werden ſo ſcheint es
als ob die ganze Stadt unterminirt werden ſollte Heute früh
war in der Petrikirche Feier des eisleber Bibelvereins zu
der dieſes Mal wie alljährlich Bibeln an arme Kinder aus der
Ephorie vertheilt wurden Nachmittag fand die Aufführung
des Samſon in derſelben Kirche ſtatt die über zwei Stun
den währte und eine ſehr zahlreiche Zuhörerſchaft worunter viele
Auswärtige herbeigelockt hatte Es würde über den Zweck der
Correſpondenz hinausgehen ſollte hier über das coloſſale Hän
del ſche Werk und ſeine Schönheiten geredet werden Hier nur
ſo viel daß die Aufführung als eine höchſt gelungene zu be
zeichnen iſt daß der maſſige Chor ſeine oft ſchweren Aufgaben
wie der Chor der Prieſter der Jſraeliten und der Schlußchor

mit Leichtigkeit bewältigte und von einem von Liebe und Be
geiſterung für die Sache durchdrungenen Fleiße Zeugniß ablegte
und daß die Soliſtinnen durch würdige Kräfte vertreten waren
Nicht genug kann aber das Geſchick und die ſelbſtloſe Aufopferung
des Hrn Dirigenten Lahſe hervorgehoben werden der von Jahr
zu Jahr Stadt und Umgegend mit Aufführungen erfreut die
ſonſt nur in großen Städten anzutreffen ſind und ſo der Kunſt
große Opfer bringt Mögen ihm außer der Anerkennung die
im Werke das den Meiſter lobt ſelbſt liegt und außer der
Genugthuung für einen guten Zweck gewirkt zu haben der Ueber
ſchuß fließt dem Denkmalsfond zu dieſe Zeilen ein Zoll des
Dankes ſein

K Torgau 30 Mai Der Cantor und Gymnaſiallehrer Herr
Dr Otto Taubert deſſen raſtloſem Bemühen wir ſchon man
chen muſikaliſchen Hochgenuß zu verdanken haben wird uns im
Laufe der nächſten Woche wieder einen ſolchen bereiten Frei
tag den 8 Juni Nachmittag 5 Uhr gedenkt derſelbe mit dem
unker ſeiner Leitung ſtehenden Geſangvereine in hieſiger Stadt
kirche das Oratorium Joſua von Händel zur Aufführung
zu bringen Die Soli s haben übernommen die fürſtliche Kammer
ſängerin Fräul Breidenſtein aus Erfurt Concertſängerin Fräul
Langner aus Berlin die königl Domſänger Herren Geyer und
Schmock aus Berlin Die Kapelle des hier garniſonirenden 4
Thür Jnf Regts Nr 72 ſtellt das Orcheſter und das Accom
pagnement am Klavier wird ein junger Engländer Mr Warren
A Locke ein Schüler des Muſikdirector Ludwig Deppe aus Berlin
übernehmen Da uns ſeitens dieſes Vereins ſchon oft das Vergnügen
zu Theil wurde große Werke berühmter Pkeiſter in gelungenſter
Weiſe vorgeführt zu ſehen ſo ſei hiermit das für ſolche Muſik
empfängliche kunſtſinnige Publikum ſchon jetzt auf den in Aus
ſicht geſtellten Hochgenuß aufmerkſam gemacht

Von den in der Provinz Sachſen liegenden Truppentheilen
werden nach der ſoeben publicirten königlichen Verordnung ver
legt Magdeburg Drag Regt Nr 6 1 Escadr im Frühjah
von 1878 von Gräfenhainichen nach Stendal Stab 3 5
Escadr Stab 2 und 5 Escadr 3 und 4 Escadr im Früh
jahr von 1878 von Schmiedeberg bezw Kemberg nach Tanger
münde 2 Escadr Weſtfäl Drag Regt Nr 7 Stab 2 3
5 Escadr 4 Escadr im Frühjahr von 1878 von Stendal bezw
Tangermünde nach Saarbrücken

Am 28 d ſprang in Oderwitz a d Elſter ein Dienſt
mädchen in den Elſtermühlgraben weil es ſich vor einer Be
ſtrafung fürchtete Durch rechtzeitige Hilfe wurde es noch lebend
dem naſſen Elemente wieder entzogen

Zum Superintendenten der Eshorie Weißenfels iſt der
Oberpfarrer Dr Jahn dort ernannt worden

Am Dinstag wurde in Mertendorf bei Naumburg beim
Fällen einer Eiche durch dieſe der Arbeiter Müller von da er
ſchlagen Derſelbe hinterläßt eine ziemlich zahlreiche Familie

Die Polizei in Köſen hat einen Nachtigallenfänger erwiſcht
welcher exemplaxiſch beſtraft werden wird Derſelbe hat faſt alle
Nachtigallen welche in der Umgebung von Köſen ſich aufhalten

weggefangen ßDem Rechtsanwalt und Notar Juſtiz Rath Dürre in

m
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Vermiſchtes
Die Springproceſſion in Echternach Von Echternach

wird der Tr Landesztg geſchrieben An der heutigen 22
Springproceſſion betheiligten ſich 65 Geiſtliche 1529 Sänger 130
Muſikanten 93 Ordner und 1695 Beter an der eigentlichen
Springproceſſion nahmen Theil 7995 Alles verlief in ſchönſter
Ordnung Die Jdee welche dieſer Proceſſion zu Grunde liegt
iſt kaum feſtzuſtellen ihr Zweck iſt die riß der Fürbitte
der Muttergottes und ſonſtiger Heiligen in allerlei Nöthen Von
allen manchmal weit entfernten Orten der trierer und luxem
burger Gegend ſtrömen am beſtimmten Tage dem dritten Pfingſt
feiertage die Springpilger unter Begleitung der Geiſtlichkeit der
Kirchenfahnen und auch hier und da eines Muſikchors nach Echter
nach Der Zudrang iſt ein ſo großer daß die TrierLuxem
burger Bahn kaum Waggons genug ſtellen kann und auf den
Stationen Conz Waſſerlieſch und Echternach ein heilloſes Durch
einander herrſcht Die Pilger begeben ſich über das Greni
flüßchen Sauer auf preußiſches Gebiet wo im Freien von einer
improviſirten Kanzel herunter eine Predigt gehalten wird Nach
Beendigung derſelben verkündet ein Trommelſchlag des auf der
Grenzbrücke aufgeſtellten Muſikchors den Beginn des Springens
Ein Marſch folgt deſſen Grundmelodie die Töne g a hedd d
bildet und deſſen Text lautet

Adam hatte ſieben Söhn
Sieben Söhn hat Adam
Sieben Töchter muß er haben
Wenn er will beſtaden

Dann ſetzen ſich die Tauſende von Springern die männlichen
in Hemdsärmeln in Bewegung Sie hüpfen zwei Schritte vor
wärts und einen zurück Alt und Jung Groß und Klein Geiſt
liche wie Laien Hier hüpft eine dralle Dirne gerade wie ſie es
zu Haus mit ihrem Michel zu thun pflegt dort verſucht ein
Landpaſtor ſeinen dicken Corpus in hüpfender Bewegung zu
halten und ſo geht s fort unter Muſikbegleitung nach Echternach
zurück bis zur Kirche zu welcher 62 Steinſtufen hinaufführen
die ebenfalls überhüpft werden Nachher thutzman ſich in den
Wirthshäuſern nach Herzensluſt gütlich und wenn am Abend die
Proceſſionen nach Hauſe ziehen wankt mancher Hochwürdige be
denklich und manchem Küſter bleibt das Aye Maria im Munde
ſtecken weil er darüber einſchläft denn in Echternach führt man
einen guten Tropfen Die Stadt iſt durch dieſe Proceſſion reich
geworden Bei der diesjährigen machte es einen komiſchen Ein
druck verſchiedene aus Preußen ausgewieſene kath Geiſtliche bis
an die Grenzbrücke kommen zu ſehen um von luxemburgiſchem
Gebiet aus die Predigt zu hören hinüber wagten ſie ſich
picht a dort ein preußiſcher Gensdarm ſie merkwürdig eifrig
eobachtete

Verkehrs Handels nud BörſenNachrichten
Bericht des Secretärs des Börſenvereins in Halle a/S

am 31 Mai
Weizen 1000 Kilo geringer 195 207 beſſerer 210 240

feiner 243 258 bei ſtabiler Haltung Roggen 1000 Kilo
195 201 wenig beachtet Gerſte 1000 Kilo Landgerſte
geringe 174 177 M beſſere 180 186 feine bis 192
feſt ohne Handel Gerſtenmalz 50 Kilo 14,50 15 M
Hafer 1000 Kilo 176 183 M Hülſenfrüchte 50 Kilo ohne
Geſchäft Kümmel 50 Kilo 42 44 M Mats 1000 Kilo
157 160 M Lupinen 1000 Kilo ohne Angebot Stärke
50 Kilo nominell Spiritus 10,000 Liter pCt loco unver
ändert Kartoffel 54 Rüben ohne Angebot Rüböl
50 Kilo geſchäftslos Malzkeime 50 Kilo 5,25 M Futter
mehl 50 Kilo 7,50 8 M Kleie Roggen 6,75 7 Weizen
ſchaalen 5 50 5,75 WeizenGrieskleie 6 M Oelkuchen
50 Kilo 25 8 M Heu 50 Kilo 8,25 ,50 M Stroh
50 Kilo 3,25 M

Getreidebericht von H Wagner u Sohn
Halle den 31 Mai 1877

Bei ruhiger Stimmung und wenig Zufuhr verlief der Markt
zu unveränderten Preiſen
W ertzen geringer 237 246 beſſerer 249 255 W feinſter

258 261 M ausnahmsweiſe für kleine Poſten auch
264 M ver 85 Kilo brutto ver Sack bez

Roggen 195 201 M per 34 Kilo brutto per Sack
Gerſte gewöhnliche 159 162 M beſſere 165 168 feineund Cdevalier 171 W per 75 Kilo drutto der Sag

afer 111 M per 50 Kilo brutto per Sack
ais 160 M vro 10009 Kilo

Victoria Erbſen 216 M per 90 Kilo brutto per Sack

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

Am 30 Mai Abends Unterhaupt t 1,86 MeterAm 31 Mai früh s Meter
59göä e 6051 6001 7008 7016 7021 7032 70412 7017 7050

ſteht ſich ig von ſt uhen ja von ſelbſt Haus
u W nur immer voran, erwiederte Gretchen Sie lehnte

an die kalte Wand und ſieht dem Fortſchreitenden mit
d traurigen Blick nach Dann ſtöhnt ſie tief und ein

Wer zurückgehaltener bitterer Thränen bricht aus den blauen
wen hervor Sie drückt die Stirn an die Steine und ich

de meinem Schlupfwinkel wie ihr zarter Körper zittert
da muß geſtehen daß meine Feſtſtimmung jetzt ſchwindet
jun nes erfaßt mich ein wirklicher Aerger auf den ſtrebenden
m Helden den ich durch eine andere Thüröffnung ſtolz
mit d bſtbewußt einherſchreiten ſehe und ein tiefes Mitleid
den er ſchönen Kinde das das Leid ſeines jungen Herzens
win odten Kloſtermauern anvertraut Jch fühle den nichts
e als chriſtlichen Wunſch in meinem alten Herzen daß
n m in fernen Landen gerade ſchlecht genug ergehen möge

ca Gute in ſeinen heimathlichen Fluren zu erkennen
de gen erriges Pfingſten, ſagt Gretchen und trocknet ſich

J ſchleiche mich heimlich f ücklich wiim M eimlich fort und gelange glück edem hen i heimlich f gelange glücklich wieder
ihnen krauriges Pfingſten ſagen die Leute und ich ſtimme
e zunickend bei indem ich meine Augen wieder aufhebe

C Himmel neue dunkle Wolken aufziehen ſehe
En trauriges Pfingſten, denke ich

ih biit a ftiges Knattern in meinem Ofen läßt mich auffahren
ih m verſchlafen um mich und es dauert eine Minute bis
halbwachegieder in meinem alten Stübchen zurechtfinde Jm
greiflich en Traume habe ich meine Reiſeerlebniſſe faſt hand

noch einmal durchlebt Es iſt jetzt faſt ganz dunkelgewonen und der Regen fällt noch immer ſo unfreundlich

mar

wollen
e

o h euem die ſchwarzen Augen
Aber ich ſehne mich nicht nach Licht ſondern ſchließe

mir träumt wieder von einem Pfingſtfeſt aber einemPunigen la ch

ahien auf derenden duftenden Pfingſtfeſt Jch ſehe die Sonnen
Schwarza tanzen und durch die dunklenannen aNacht allen Die Vögel flattern über das helle Gewäſſerdagts und Rothkehlchen zwitſchern und ſingen mit der

Men auf dem Felde um die Wette
ſhen das Thal entlang ſingende Studenten froheWieder ziehen heitere

hell

Magdeburg iſt der Etzarakter als Geheimer Juſtizrath verliehen

e e
gekleidete Mädchen ſchwatzende Bäuerinnen und geputzte Kin
der Aber ſie ſchauen anders drein als im vergangenen Jahre
jetzt wo die ſegnende Sonne ihre goldig zitternden Strahlen
auf ſie wirft ſie wandeln noch fröhlicher auf dem jetzt nicht
vom Regen durchweichten Boden auf dem ſich die zarten Um
riſſe der Birken und Tannen anmuthig abzeichnen und dürfen
es wagen unter dem durchleuchteten Laubdach fröhlich Halt
zu machen Die Luft iſt warm und der blaue Himmel lacht
pfingſtfreudig hernieder

Unter den mannigfachen Fahrzeugen rollt auch ein zierlicher
Korbwagen in das Thal hinein drei Menſchen ſitzen darin
denen eine wahre Herzensfreude unſchwer aus den Augen zu
leſen iſt Das junge Paar hat die Hände ineinander gelegt
und der alte Herr der ihnen gegenüber ſitzt ſchaut es mit
ſichtlichem Wohlgefallen an

Wir wollen hier recht langſarn fahren laſſen, ſagt er
n wir die Schönheiten rechts und links ganz genießen

nnen
Glaubſt Du nicht Papachen daß es faſt angenehmer iſt

zu gehen fragt ſein junges vis äcvis
Wenn Jhr Freude daran habt Jhr junges Volk ſo macht

Euch auf die Beine Ich fahre ganz gern allein in ſo ſchöner
Natur Gretchen das Gehen iſt mir zu unbequem

Ach das iſt doch recht ſchade, ſagt Gretchen ſeelenver
gnügt während ihr Nachbar eilig dem Kutſcher Halt gebietet

wir hätten Dich ſo gern bei uns gehabt
Jch glaube es ſchon entgegnet der alte Herr lächelnd und

reicht ihr die Hand
Die jungen Leute ſteigen aus und ſchlendern ſchweigend eine

Weile an dem plätſchernden Waſſer entlang Sie ſehen beibe
glücklich und zugleich ernſt in die Welt hinein Dann ſagt
Gretchen mit einem ſchelmiſchen Lächeln So ſchön wie in
Griechenland iſt es hier doch nicht gelt Georg

Er ſieht um ſich und da gerade Niemand in der Nähe weilt
küßt er ſie raſch auf den vollen Mund

Spötterin kannſt Du mir meinen enthufigſtiſchen Leicht
ſinn immer noch nicht vergeben

Leichtfinn entgegnet das Mädchen ernſthaft die Wiſſen
ſchaft forderte Deine Anweſenheit in der Heimath der Griechen
Du gingſt hin das iſt natürlich Und wenn Land und Leute l

e

Unſtrut bei Straußfurt 30 Mai Nachm 5 ubr 4 1,06 Meter

Dir dort gut gefallen darf Dich doch Niemand darum ſchelten

Denn der Himmel iſt dort ſo ſchön blau
Nicht ſo ſchön wie Deine Augen
Ach gebh Georg wer weiß wie viel ſchönen Griechinnen

Du das geſagt haſt
Aber Du biſt die erſte Deutſche der ich es verfichere Biſt

Du nun zufrieden
Jch muß wohl Aber laß uns lieber um uns blicken

ruft das junge Mädchen ſtehen bleibend ſieh dort die ge
waltige Tanne kennſt Du ſie noch und da den
herrlichen Fall in welchem das Waſſer ſich vorwärts bewegen
muß wie keck es über den Felſen ſpringt Es iſt als ob
ſich die Wellen mit den Sonnenſtrahlen haſchten Und hörſt
Du dort das Lied in der Ferne Wie feierlich das klingt
Laß uns ein wenig lauſchen

Sie lehnt fich feſt an ihn und die beiden jungen Herzen
ſchlagen hoch auf in dankbarer glückſeliger Empfindung als
die volksthümlich innigen Worte durch die Büſche tönen

Keine Roſe keine Nelke kann blühen ſo ſchön
Als wenn zwei Verliebte beieinander ſteh

Da ſtehen ſie nun in dem Gefühl ihrer Zuſammengehörig
keit nichts fürchtend und Alles hoffend Und ich der ich die
Zukunft ſchon damals unter Regenwolken erkannte als der
junge Springinsfeld noch mit blinden Augen durch die Welt
lief ich darf mir das Alles nur von der Seite anſehen Jch
möchte faſt zornig auf meine grauen Haare werden bei denen
auch das beſte Herz vor den funkelnden Augen des jungenReiſenden zurückſtehen muß da erwache ich zum Sllc

Jetzt iſt es ſtockdunkel im Zimmer auch das Feuer iſt aus
gegangen und nur hie und da glimmt noch ein rother Funken
aus der Aſche bervor Aus einem nahen Wirtöshaus klingen
die zerriſſenen Takte eines Walzers an mein Ohr und von
dem dicken Thurm ſchlägt es neun Uhr Auch die Skatſtunde
habe ich verſchlafen Das kommt von der Pfingſterinnerung
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Pine grosse Partie Sommer Kleiderstoffe haben wir wegen Vorge
rückter Saison zum halben Kostenpreise zum Aus vericauif gestellt

J Heilfron Co grogse Steinstrasse b
9

Kegew u donnengohirme

werden zu n gros Fabrik7 F preisen im Detail verkauft unter 7 J
Zuſicherung reeller und ſolider Waare von

A ROSenSstern
Leipzigerſtraße Nr 102 neben dem Löwen

P S Reparaturen werden prompt gefertigt

Societät
Berl Möbeltischler

Leipzig Peterskirchhof Nr 3
empfiehlt ihr grosses Lager elegant und solide gearbeiteter Möbel und macht noch besonders auf ihr
schwarzen und Eichenholzmöbel sowie auf ihre in eigener Werkstätte gefertigten bekanntlich soliäesten

Polster Möbel und ZTimmerdecorationen
und ferner auf ihre

Echten Wiener Kasten Möbel in jedem Genre
a aufmerkeam

Garantie wie üblich Preise billigst Bedingungen Coulant

Kudolf Mosse s Annoncen Dypedition
in FHane an gr Ulrichsstr 4 I Etage

übernimmt die Beſorgung von Annoncen für die
hieſigen ſowohl als auch für ſämmtliche Zeitungen Journale e

Deutſchlands und des Auslandes
J zu den Original Preisen wie ſolche von den einzelnen

Zeitungen notirt werden

Besondere Vortheile
J Erſparung an Arbeit und Mühe Kein Porto Keine Speſen Keine Correſpondenz
J Nur ein Manuſcript erforderlich Beläge reſp Ausſchnitte über jedes Jnſerat Bei größeren Auf

trägen Rabatt Vortheilhaftes und geſchmackvolles Arrangement KoſtenErſparniß durch
vereinfachte Abrechnung Tägliche prompte Expedition ſelbſt des kleinſten Auftrages Koſten

Anſchläge bereitwilligſt Jnſertionstarif ſämmtlicher Zeitungen gratis und franco

e

Poſtſtraße

S rujech S

7 Katſert Körigl Landesbefugten

Münchengrätzer Schuhwaarenfabrik
3 Poststrasse 3

empfiehlt ihr wohlaſſortirtes Lager aller Sorten

Schuh und Stiefelwaaren
für Herren Damen und Kinder

S Reparaturen werden ſchnell und billigſt ausgeführt

Geschàfts Anzeige
Halle den 1 Juni 1877

Hierdurch beehre ich mich Jhnen die ergebene Mittheilung zu machen daß
die bisher unter der Firma

G Latsche
Bad Neu Ragoczy v Halle a SSonntag den 3 Juni von e 3 Uhr ab

Die beliebten

e Concert Abends Ball Havanna AussehnssBuchbinderei Achreib u Zeichen Materialien Handlung wozu ergebenſt einladet A MIIer Reſtauratenr Cigarren
mit heutigem Tage erloſchen ift dagegen unter der Firma ne e ſind in allen Preiſen

wieder vorräthig

J NeumannKönigsſtr 5a gr Ulrichsſtr 3A G Luutsche Jweiter fortgeführt wird Das Geſchäft befindet ſich bis 1 Juli Sophienſtr 6
dagegen vom 1 Juli ab Sophienſtr 2 vis a vis dem Neuen Gymnaſium

Das mir unter der alten Firma geſchenkte Vertrauen bitte ich auch auf Manne wo errrnn mit Kopf
eübertragen n dem i i Spulwümer Madenwürmer ebenſo auch HautkrankheitenKuber pebnhte und preizwathe Bedicrung gert 1 dte in gechrien I ſein feſt volſendig gehe an nene a nete ter S e

Hochachtungsvoll und ergebenſt Methode auch brieflich V date ſein reichhaltig LagerG Lutsche Richard Mohrmann Nossen in Sachsen M e i
i meiſten Menſchen leiden an dieſem Uebel S O Waaren jeder Art0 z er t weyden bieſciteg ehe von den gerrien s Viein W W T eG R an r an G J ſüchtige und Blutarme behandelt NMöbelfuhren werden angenommen

als Moſaikfußboden Treppenſtufen Traillen Schon bei Kindern von 2 Jahren unbeanſtandet anzuwenden fe
Tauſende von Atteſten find einzuſehenMeine Broſchüre Ouälgeiſter 50 Pfg Kindergarten

e Sichere Kennzeichen vorhandener Paraſiten ſind DerN wahrgenommene Abgang nudel oder kürbiskernähnlicher Glieder und h e n ter pog

N ſonſtiger Würmer hege etMuthmaßliche Kennzeichen ſind Bläſſe des Geſichts matter 2Blick blaue Ringe um die Augen Abmagerung Verſchleimung ſtets Lina SellIheim
J belegte Zunge Verdauungsſchwäche Appetitloſigkeit abwechſelnd mit gepr Kindergärtnerin

J Heißhunger Uebelkeiten ſogar Ohnmachten bei nüchternem Magen oder ß 4 Wj t t i 4

ad WeJ nach gewiſſen Speiſen Aufſteigen eines Knäuels bis zum Halſe ſtärkeres
e re en Syanne den n Magenſäure Sodbrennen

häufiges Aufſtoßen Schwindel öfterer Kopfſchmerz unregelmäßiger Stuhl Freitag d
g den 1 Junigang Jucken im After Koliken Kollern und wellenförmige Bewegungen V acohmittag Concort

Antang 31 Uhr Entree 26 R Pf
W Halle Stadtmusikdir

J dann ſtechende ſaugende Schmerzen in den Gedärmen Herzklopfen Men

CAFE DAVID

ſtruationsſtörungen

Freitag den 1 Juni

Das Mittel gegen Würmer ſchließt Kouſſo Granat
wurzel Santonin und Camala vollſtändig aus und iſt ſehr
leicht zu nehmen

Jn Halle empfohlen durch Hrn Paul Kupfer im Hotel Zürich
J Hrn E Th Gebauer Conditorgehülfe Hrn J Albert Hrn Frär

Abonnement Concert
Von der Capelle des Stadt Musik

Director Herrn W Halle
Anfang 71 Uhr Entrée 30 P kg

Billets à Dtzd 1 M 80 Pfg sind

Geiſtſtraße 42 im Hofe
Krippen u ſ w
Carl Muth Comp Magdeburg
Kuiſer Stahlguelle zu Driburg

Aeußerſt kohlenſäurereiches und verdauliches daher zum häuslichen Ge
brauche beſonders geeignetes ſtarkes Eiſenwafſer Gleichzeitig von ausgezeich
neter Wirkung bei Blaſenkatarrh Die Administration

des Kaiser Wilhelm Bades
Se Stets friſch vorräthig bei Helmbold K Co in Halle a/S

C Boornoer s Weinstube
1874 er und 1875 erS Rhein und Moselweine t

S

direct vom Fass à Schoppenglas 40

Stets reichhaltige Speisekarte
Reservirte Zimmer B 51548 Jn Halle bin ich zu ſprechen nur Sonntag den 3 Juni im

Hötel zum gold Löwen von Vorm 9 bis Nachm 4 Uhr

J Saalfeld Martinsgaſſe 13 Hrn Steinbrecher Hrn Schneider

in der Cigarrenhandlung der Herren

j Schmidt Hrn Schneider Hennig Hrn Fleiſchermſtr Orling Hrn
J Schloſſermſtr Schat Hrn Meſſerſchmied Herm Rudloff u ſ w

u Steinbrecher Jasper am Markc
W gowie im Locale selbst zu habenMaurerrohr Handwerker Bild Verein

beſte Waare jeht 200 billiger Sonnabend den 2 Juni Abends 81/ UhrAssmanm imer Kuttelbef General Versammiuvs
r 27 gr Ulrichsftr 27 Sonntag den 83 Juni laden zum Beſprechung über diesjährige Somme

S MahagoniMöbel find zu verkaufen ſächſiſchen Prinzenraube freundlichſt ergnügen Um zahlreſches Erſchein
bei Lutsche Sophienſtr 6 lein Die jungen Burſchen von Dieskau der Mitglieder bittet Der Vorſtand

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit einer Beilage

Sonnabend d 2 Juni
trifft ein Transports nenbeſter Mecklenbur ger
und Oldenbuuger

Wagenpferde
bei mir ein

WVinmlIcel in Weißenfels a

Richard FlIohrmann
Magdeburger Sallorkonl

J à e 8 empfiehltn 9 7

üglich
Mahon

e

geſtrige
der ver
das lel
Umgeg

legt
wenige
Pferde
Wein

eilu
So ſck
tägige
Morg
in Zu
nung
zwiſch

und
Vorfü
intere

hier e
den
Thier

mer
Jahr
näml
daille

Anfa
und
ſuch

Educ
Land
gewi
nur
ſtern
Ben

Giek
höri
ein

bah
gen
lin
Ap
häu

der
Zü
wel

W
C

La
feir

gut

zu
zie


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1877


